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Reassuminmg
britter erec. Feilbietuug.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feist»!;
ud bekannt gemacht, daß in der Exe-
niuntzsachc dcs Herrn Jakob Sams^ von

" ''.U'z gegen Joses M^rincii! von Sa-
^ l e N l . 45 ,».!<>. 38 ft. 93 kr. «. «. <'.
^ um Bescheide vom 10. October l867,
ae'^ ' °"l dcn 10. Februar 1868 an-
« ° dntt gewesene, jedoch sislirte dritte
N>, 1 ' ^ Nealfeilbictnng im Neassumi-
"'^swcge a,.f den

^ tt. N o v e m b e r 1 8 6 9

"t dem vorigen Beisätze angeordnet ist.
^ t t k. Bezirksgericht Fcistriz, am l^ten

"ober 18U<).

(2471-3) Nr. 70«6.

Dritte crec. Feilbietung.
Pom t. k. Bezirksgerichte Feistri^

wird bclanxt gemacht:
Es sei ülicl Ansuchen der Exccntions-

filhrerin die mit Bescheide vom 30slcn
October 1807, Z. 7511, cu>f den 15ilcn
Jänner 1868 angeordnet gcwcscm', jedoch
sistirte dritte cj.ccutiuc Ncalscilbictnng in
der Executionösachc der Frau Ioscfinc
Icllouschcg vo» Fcistriz, Nechtönachsolge-
rin dcö Anton Znidclöic, gegen Anton
kcligoj von Parjc Nr. 8 i'^lo. 243 f l .
l). 8. c. auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 ti 9,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen Au-
l)angc im Neassnmirungt'wcgc angeordnet.

K. k. BeziitSgericht Fcistriz, am 18tcn
«September 1869.

(2236-3) Nr. 3796.

Erimienmg
an dcn unbekannt wo befindlichen Tho«

mas Kozade r .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Wip<
pach wird dem Thomas 5tuzadcr, unbe»
lani'tcn Aufcntl'altcS, hiermit erinnert:

ES habe Maria ^eöjat von Place,
Bezirk Hcidcnschast, wider dcnsclbm die
Klage auf Ersitzl»'« der iin Giundbuchc
der 5-)crrschast Haasbcrg >̂!» 'l'.mxi l i ,
I>l>o. 311, Post Nr. 1l>6, Urb.-Nr. 15)2 vor-
tommcndcn beiden Acckcr mit Wein Parz.«
-)ir. 1084/« und Parzcllcn-Nr. 1085), gc.
nannt ll'l'<l«, auch " . Kri/ i l .ji>l»<» oder
v .1l,ml>!>, so wie auch auf die in tciucm
Grundbuchcoolkommcndc Par^..Nr. 1106,
Weide v l.!^kllî !»n>l>!l genannt, ûl> i»ll><,>>!.

31. August 1899, Zahl 3796, hicramtS
eingebracht, wornl'cr znr miindlichcn Ver»
Handlung die Tagsatznng auf den

3. December 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
dcr a. O. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Karl Bacar von Ustja als ('urnto,- «<l
<>> i,n» auf seine Gefahr nnd Kosten be>
stellt wurdc.

Dessen wild derselbe zn dem Ende ver-
ständiget, daß er allcnfulls zu rechter Zeit
selbst zn erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bl stellen und anhcr namhaft zu
machen hat. widrigcns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Enrator verhandelt
werden wird.

K. t. Bezirtsgelicht W'ppach. am
31. August 1869.



1906

(2381 — 1) Nr. 5673.

Reliciltttion.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird mit Beziehung auf das Edict vom
5. Mai l. I . , Z. 3349, bekannt gemacht,
daß die Voriwhmc dcr cxccnliol'ii Rclici
lalion der sriihcr dcm Thomas Pozor vou
Gorcine gehörig a/wcscnc», im Orundl'llchc
der Herrschaft ^icgg «u!> Ulb.-Nr. l'>6
vl'rkoinmcnden und von der Katharina
Podboj um 2302 fl, erstandenen Ncalitä!
auf den

12. I ä n n c r 1870 ,

Vormittags 10 Uhr, bei dcm reactiuirten
k. t. Bezirksgerichte Scnosetsch übertragen
worden sei.

Zugleich wird den abwesenden Tadnlar^
glänbigcrn Gertraud und Th^csia Pozar,
dann Valentin Jurca und Anton Dou-
sjan resp. deren unbckanütcn Erbc», so
wie dem früheren Execntcn Thomas Po
zar erinnert, daß dic für sie auSacfcrtia
ten Feilbielungc'snbrilcn rein ihnen als
^uli 'tol' l»<1 «l)l,,!l> aufgestellten Franz
Iurca zugestellt wurden

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
11. August 1869.

'(2412—1) Nr 3907.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Marga
rclh, Marjauca, Viica unoFran; Pcrjatn
von Ortcnüyg und dcrcn allfällige, gleich-

falls unbekannte Erden.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Reifuiz

wird den unbekannt wo befindlichen Mar-
garclh, Marjanca. Mica und Franz Per
jätn von Orlcnegg nnd den allfälligen
gleichfalls unbekannten Erben hiermit er-
innert :

Es habe Bartlmä Sadnik von Dulc
Nr. 1 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschcneitläilmg der auf
seiner Realität Ur>>.-Nr. 111 ml Ortcncgi
haftenden Sichclstcllungsurlunde vom 10tcn
December 1823, unter andern:

n) zu Gunstcu der Schwestern Mar-
garelh. Marjauca und Mica Pcrjatu ü
pr. 52 fl, 53 kr. E. M.. somit zusam-
men für d«.n Betrag pr. 158 fl. 39 kr.
C. M, , und

l>) zn Gunsten des Franz Pcrjatu fnr
dessen mütierl. Erbschaft ftr. 100 fl, C. M ,
intabulirt, ein.ubrüchl, worüber zur münd'
lichen Verhandlung d>e Tagsatznng auf den

9. December 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, unter den Folgen des § 29
a. G. O. hicigerichts ang< ordnet und d!l!
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
tntdaltcS Herr Johann Arlo, l. k. 'Notar
in Rcifniz, als ^ulüloi- !><! lxlu,» unf
deren Gefahr und Kosten bestellt wurrc.

Desscnwcrc'en dieselben zu dcm Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zn erscheinen oder sich einen anderen
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zn machen haben, widrigem'
diese Rechtssache mit dcm aufgcstclllcn
Curalor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 3tcn
September 1869.

(2621 -1 ) Nr. 7123.

Uebertragnng der dritten
efccutiven Feilbietnng.
Vom l, t. Bezirksgerichts Gurtfcld wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Vlnfuchcu dcö Herrn Ma-

thiaS S»ölerÜ>c rion Videm, als Vormund
und Machthaber der Juliana Varko'schcu
Erbcu, gegen Ignatz ÄNlac von St
Veit bei Sittich wegen ans dcm Ver-
asche vom 16. Ma i 1868, Zahl 1676,
schuldiger 400 f l . ö. W. <:. «?. «. in die
execut. öffentliche Vclstcigernng der dem
letzter« gchörigcn, ini Grundbnchc dcS
Gutes Grohdorf >>!>> UibarS-^ir. 7 ' /^
Fol. 201 und im Grundl'uchc der Hcrr°
schaft Gurlfeld .̂ ul> Rctf-Nr. 195/7 vor-
kommenden 9cwlitätcn, im gerichtlich er-
hobenen Schätzui^öwcrlhc von 1942 fl.
ö. W., gcwilliget m,d zur Vornahme
derselben dic mit Bcschclde vom 20. Niai
1869, Zahl 3702, ans den 15. October
1869 angeordnete diittc Realseildictung
auf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags um 9 Uhr, mit den, frü
heren Anhange übertragen, daß die feil-

zubietenden Realitäten bei dicser letzten
Fcilbiclung auch unter dcm Echatzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangc-
gcben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und d,c ^icitatiouöbcdinguisse
können bei diesem Gerichic in den gewöhn-
lichen Amtsstnudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfcld, am
15. October 1869.

(2577—1) M ? 16924.

izrecutive
Nealitätett-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Triantofila
D'Plocca, durch Dr. Suppan, die ex»
cntivc Versteigerung der dem Alois Pru>-
liaro von î aibach gchörigcn, gerichtlich auf
438 fl. geschätzten, im Grundtiuchc Ein-
lagc^l'r. 6 inl Stoöce uorkolnmcnden Rca-̂
lilät bewilliget und hiczu drei Fcilt'ictungS-
lagsatzungcn, u»d zwar die erste aus den

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
dic zweite auf dcn

12. J ä n n e r
uud die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichlö mit dcm Anhange angc>
ordnet worden, daß die Pfandrealllät
bei der ersten uud zweitei, Fcilbictuug uur
um oder über den SchätzungSwcrth, bci
dcr dritten aber auch nntcr dcmscldcn
h,ntangcgcbcn wcrden wird.

Die 5.'icilaticmslicdingu>sse, wornach
insbesondere jeder ^icitaut vor gcmachtein
Anbote ein lOpcrc. Vadinm zu Handen
der Licitations-Eommission zu erlegen hat,
so wie das SchÜtzungSprotololl und dcr
GrnndbuchScxlract tonncu in dcr dieSgc-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht ^aibach,
am 19. September 1869.

(2575—1) Nr. 13072.

Erecutive
Ncalitätelt-Versteigcrmlg.

Vom t. k. siädl.-dclcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bclannt gemacht:

Es jci über Ansucheu dcr Hlaria Sr>c-
liua durch Dr. Pungraz, dic cxeculiue
Vcrslcisserung der dcm ThomaS Iezck oo»
Gamliug gchörigcn, gerichtlich auf 2675 fl.
nnd 700 fl. geschätzten Realitäten l><!
Grundbuch Stein Urb.-Nr. 178, Post̂
Nr. 7, bewilliget und hiczu drci Feil»
biclungotagsatzungen, nnd zwar die erste
auf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

15. I ä n u c r
nnd die drilte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jcdcömal VoliuiltagS von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtstanzlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandicalität bei
dcr ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über de,< Schätzungswert!), bci dcr
dritten aber anch nntcr demselben hintan-
gcgcbcn wcrden wird.

Die ^icitat!'oilS-Äcdina.nisse, worxach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemach-
tem Anbote cm lOftcrc. Vadium zil Hau
dc» der ^icilati'ouScoinmijsion zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
dcr Grnndbuchsc^tract können in dcr dies-
gerichtlichen Rcgistratnr eingesehen werden.

Laibach, am 16. October 1869.

(2603—1) Nr. 4169.

Erecutivc Fcilbictlmg.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Reisniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Anna

Bcncina von ^ascrbach, durch den k. l.
Notar Hcrrn Johann Arko in Rcifniz,
gegen Jakob Kordiz von Klcinlat ) ir . 26
wegen aus dcm gerichtlichen Vc< gleiche vom
6. Februar 1867, Zahl 902. schuldiger
273 fl. ö. W. l!. tl. <:, in die cxccntivc
öffentliche V>'>slcigcrnng der dcm letzter»
aehorigcu, im Grnndbuchc dcr Herrschaft
Rcifniz 5U>, Urb.-Nr. 1178 ä vorlom-
mendcu Realität, im gerichtlich erbobcncn
Schätzuu^swcrthe von 1140 fl. ö. W.,

gcwilliget und zur Vornahme dnsclbcn
die executiven FeilbietungS - Tagsatzungen
auf den

24. December 1 8 6 9 und
2 4. J ä n n e r und
24. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jcdesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
GcrichlSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung anch unter
dem Schätzuugswcrlhc an den Meistbie-
tenden hintana,ea,ebeli werde.

Das Schätznugsprolololl, dcr Grund-
buchScxlract und dic ^icitationsbedingnissc
tonnen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 3ten
September 1869.

(2556—2) Nr. 4136.

Executive Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit bclannt gemacht, daß über Ausn-
chcu dcr Elisabeth Prcßcl, durch Hcrrn
Dr. Valentin Prcnz, dcrzcit in ttrain«
bürg, widcr Maria Stifter, von Unter-
palovitz in die executive Fcilbictung dcr
für Maria Stifter acborncu Torlar, ver«
wilwcl gewcfcncn Pr^ßel, auf der im
Gnmdbuchc dce> Gmco Gcrlachstcin >ub
Urb, « ^)ir. 31 volli)mmc:>dcn Rcalitäi
millclst Ehculrtragcs uom 1. Scptcmbcr
1854 haftenden HciralSgulfordcrnng pcr
25)0 fl. E. M . we^cn aus dcm gcrichlll»
cl)>n Vcrglciche vom 30. August 1868,
Zahl 5578, executive fuftcrintabulirt,
21. Juni l, I . , schuldiger 89 fl. c. ,.. c.
gcwill>gct, und zu dcrcn Vornahme dic
Tagsatzungen uuf den

17. N o v e m b e r und
15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal um 10 Uhr Vormittags, im
Amtssitze mit dcm Beisätze angemonct,
daß diese Fordclung dci der zweiten Feil-
biclungSlagsatzung auch u»t>r ihrcm Be<
trage hiutangegcbcn werden würde.

K. t. Bezirksgericht Slcin, am 16tcn
August 1869.

( 2 5 1 1 ^ 2 ^ N ^ 2750.

Executive Feilbietlmg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Seiscubcrg

wird hiemit betaintt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Josef

Kußmann von Sciscnbcrg gcgcu Ätathias
^ l l ihc von Schaufel Haus-Nr. 22 wcgeu
aus dcm gerichtlichen Verglcichc vom
15. December 1868, Z. 3996, schuldiger
53 si. 9 kr. ö, W. l . 5. c-. dic cxccut.
öffentliche Versteigerung dcr dcm letziercu
gehörigen, im Grundbuche dcr Pfarrgilt
Obcrgurt ^ul» Rct.-ilir. 59 vorkommenden
Hubrealität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
^uugswcrthc von 1689 fl. 50 kr. ö. W.,
bewilliget uud zur Voruahme delfclbcn
dic Feilbictnngs-Tagfatzungcn auf den

1. December 1 8 6 9 uud
12. J ä n n e r und
1 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GerichtSlanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubictendc Rcalilät nur
bci dcr letzten Fcilbictnng auch nnler dcm
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hinlangcgedcn werden würdc.

DaS Schätzungsprototoll, dcr Grund-
buch,.''extract nnd die tticilllliousbcdinginssc
lönncn bci dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnndcn cingesehcn werden.

K. k. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
17. September 1869.

(2561 -2 ) Nr. 5276.

Grecutive Feilbietunss.
Vom t>cm t. k Bezirlsl^lichtc Stem

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu des Matthäus

Rauch von Prelog, durch seinen Macht-
haber Hcrrn Franz Dolcnz von Ma>ins-
burg, gegen Franz Gicgorc von Tcrjain
wcgcn aus dcm gerichtlichen Vcrglciche vom
8. uud ausgefertiget 11. November 1867,
Z. 7047, schuldiger 58 ft. ö. W. «. 5. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm letzteren gchörigcn, im Grund»
buche der D.-N.'O.'Commcnda Laibach
>l,l» Urb,-Nr. 257, Post-Nr. 105 vor-
lommcndcn Realität sammt An- und Zu-
gehör, im gerichtlich cihobcncn Schätzungs-->

werthe von 610 fl. ö. W., gewillia.cl und
zur Voruahme derselbe« die drci Fcilln>
lungstagsatzungen auf dcn

19. N o v c m b e r und
18. D e c e m b e r 1869 und
18. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, >lN
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt woi'-
den, daß die feilzubietende Realität mn'
dci dcr lctztcn Fcilbictuug auch nntcr dcw
Schätznugswerthe an dln Vlcistbielcude»
hil'tangcgcbcn werde.

Das Schützuugsprotokoll, dcr Grund-
bnchscxtractund dic Licitatiousbcdingnissc
töi'ncn bei dicscm Gcrichle in dcn uc-
wöhnlichcn Amisslnudcn eingesehen werdc»-

K. k. Bezirksgericht Stein, am 27ten
September 1869.

(2533—2) " ^ ^ 7 9 2 8 ?

UeberttcljMg
ezecutiver Feilbietungell.

Vom k. k. Bezirksgerichte Fcislriz wild
belaiint gemacht:

ES sei über Ansuchen des Executions-
führcrs LukaS Ecliaoi uon Topolz rie
mit Bescheide uom 20. Jul i 1869, Z^hl
5326, auf dcn 19, October, 19. Novem-
ber uud 21. December 1869 augcordncte
executive Fcilbictuxg der dcm Blas Skol
von Toftolz Nr. 26 gchöiigcn, im Grund'
buche »>! Hcrfrchaft Jablaniz >l<l) Urbarem
Nr. 229 vorkommenden Realität, mit
dem vorigen Anhange nnd mit Beibehal-
tung des Ortes uud dcr Stunde auf den

2 6. A p r i l ,
2 7. M a i nnd
2 8, J u n i 1 8 7 0

übertragen worden.
K. t. Bezirksgericht Feisttiz, am 16te"

October 1869.

(2238-3 ) Nr. 3860.

Erinnerung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wippach

werden die unbekannten EigcuthnmSal'-
sprecher des Ackers v lii'lüü' hiermit
erinnert:

Es habc A»ton Gl'car von Plani»^
Nr. 58 wider dieselben dic Klage aus
Ersitznng des Eiaculhnmörechtcs auf den,
noch in keinem öffentlichen Vnchc cingc'
tragcneu Acker v lnil!>i, P-Nr. 19, c>̂
lcgen in der Stcncrgemcindc P!a»i»a.
n̂!» l>l-lU',<. 3. September 1869, Z " ^

3860, hieramtö eingebracht, worüber P>s
mündlichen Verhandlung die Tagsatzn»l1
auf den

7. December 1 8 69,
früli9 Uhr, mit dcm Anhange des ß ^ '
a. G. O. angeordnet und dcu Ockla^cl'
wegen ihres unbekannten Aufenthalts
Andreas Pipan von Planina als ^urül '"
lxl lllui» anf ihre Gefahr nnd Kostt"
bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dcm E»^
verständiget, daß sic allenfalls zu recht"'
Zcit selbst zu crschcincu oder sich c i " " '
andern Sachwalter zn bestcllrn und a>il)̂
namhaft zu machen habcn, widrigcns dicî
Rechtssache mit dcm aufgcstclllcu Eulato"
ocrhaudelt werdcu würde.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am ltt"
September 1869.

(2545-3 ) Nr. 12310.

Uebertragnng
dritter exec. FcilbietMtg-

I m Nachhange zum dicSgcrichtli^'
Edicte uom 6. Juni 1869, Z. W^»^
wird hicmit knnd gemacht:

Es fei über Ausuchen der Agnes Strl»
bcl verchcl. Debcuz, durch Dr. T o M ^
gegcu Bartlmä Strumbcl von Ton"1^!
!>.)ll>. 58 fl. 3kr. l . 8.<̂ . dic mit Ä c M '
vom 15. December 1868, Zahl ^ ^
bewilligte und auf den 7. I n l i l 3- .
geordnete executive dritte Fcilbielung ^
dcm letzteren gchörigcn, im G^ndm
Sonnegg >ul. Urb.-Nr. 338, E.Nl'.>'^,
vorkommenden Halbhubc und dcr .^
Dom,-Nr. 339 uud 340, Einl.-^r- ^ ,^
uud 913 vorkommenden Waldanly
auf den

1. D e c e m b e r l- 3», ^,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mlt
vorigen Anbange übertragen ' " ^ " ^ c h ,

K. t.städt.-dclcg. Bezirksgericht"'
lam 10. Jul i 1869.



1907

(2535—2) Nr. 5480.

Edict.
Das k. k. Landesgencht Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
sache der Laibacher Sparcasse wider
Franz und Maria Iakopic wegen
630 st. 0. 8. 0. die executive Feilbie-
tnna. des den Eheleuten Franz und
Maria Iakopiö eigenthümlichen, im
Ntagistratlichen Grundbuche vorkom-
luenden Hauses 8ud Const. - Nr. 23
sammt Garten in der Krakauer-Bor-
stadt, im gerichtlichen Schätzungswerthe
von 1956 f l . ?() kr., sowie des auf
Franz Iakopic vcrgewä'hrtcn, im ma-
gistratlichen Grundbuche «ich Mappe-
3lr. 144 und Rectifications Nr. 125
vorkouluieudcu halben Tirnauerwald-
autheilcs, iui Schätzungswerthe von
783 st. 60 kr., bewilliget und zu dercu
Vornahme die Tagsatznngen auf den

6. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
1 7 . J ä n n e r u n d
1 4 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet wurden, daß die
Realitäten erst bei der dritten Tag-
satzung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, dieGruud-
buchsextracte und die Licitationsbe-
dingnisse können in der dicsgerichtli-
chcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 19. October 1869.

^ 2 5 5 7 - 2 ) Nr. 4339.

Executive Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stcin wird be-

kannt gemacht, es habc ilbcr Ansuchen der
Jakob Klcnicuc von Studa imd Andreas
Ticar von Domschalc, durch Herrn Dr.
Preuz in Krainbnrg, wider Josef Stra-
zar von Unlcrdomschalc in die executive
Fcilbituna. der gegnerischen Besitz- und
Genußrcchtc auf die Hälfte des AckcrS
I'l"!^, Parz.-Nr. 299 in der Sleuerge-
wcindc Domschale, bewerthct laut Schäz-
ZM'^plotokollcs vom I . I u l i l, I . , Zahl
'^14, ans 36 fl . , wegen ans dem ober-
herichllich bestätigten Urtheile vom 25stcn
?lürz l. I . , Z. 1499, schuldiger 13 fi.
' ^ lr. c. .«. <:. gcwilligct, und zn deren
^urnahlnc die Tagsutzuug auf den

17. 9 t o v c m b e r und
15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 10 Uhr, im Amtssitze mit
^>n Beisätze angeordnet, daß obige Rechte
^> der ersten Fcilbiclung nur nm, oder
lldcr den Schätzuugswcrlh, bei der zwcî
^n aber auch unter dsmsclbcn an
bcn Meistbietenden wcrdcn hintangegcbcn
werden.

Das Schätznngsprotokoll und die ^ici-
^lionsbcdingnissc können in den gewöhn«
''Hm AmtSslnndcn hicramts eingesehen
Werden.

K. k. Bezirksgericht Stcin, am löten
"«gust 1869.

(2472—2) Nr. 7067.

Reassuminlllg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird

"^mint gemacht:
s ^s sei scher Ansuchen dcr Executions'
Wrcrin die mit Bescheide vom 31stcn
"rccmbcr 1866, Z. 7618, auf den Itcn
^ m z und 2. April 1W7 angeordnet gc-

>cne, jedoch sistirte zweite und dritte
s^c. Realfcilbictnng in der Executions-
uaie her Frau Ioscfinc Icllonschcg von

da ^ '^ ^cchtsnachfol^crin des AnlouZni'
) ) , fl iegen Josef Valence von Dorncgg
9^s ' " ' " ' ^ kl- 60 kr. <-. <,. .. im
l,„„ ''""nruugswegc mil dem vorigen An-
""6c auf den

7. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
w 7. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

^Mittags 9 Uhr, angeordnet.
Ee^ ,^^>>li«tzcrichl Feistriz, am 18ten

(2578-2 ) Nr. 17601.

Reassmnirullg
der dritten erecutiven

Realitätelt-Versteigcrullg.
Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
iöö sei illicr Ansuchen der Margarcth

Locnikar, verehelichten Rumzucker iu Laibach,
die executive Versteigerung der dem Jo-
hann Kosak von Viöjc gehörigen, gericht-
lich auf 1900 fl. geschätzten, im Grund,
buche Zobelsberg «ul» lom. l, Folio 5,
I>l><5. 33, Rcl f .Nr. 393 vorkommenden
Realität im Ncassumirungswege neuerlich
bewilliget und hiczu die Fcilbietuugs-
Tagsatzuug auf den

1 l . December 1 8 6 9 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtstanzl^i mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrcalität bei die-
ser Fcilbietnmi auch unter dem Schäz-
znngswerth hintangegcbcu werden wird.

Die^!citat!onsbcdingnissc,woruach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10ucrc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchScxtract können in der dics-
gcrichtlichcn iltcgistratur eingesehen werden.

Laibach, am 27. September 1869.

(2579 -2 ) Nr. 18338.

Uebertragmlg exccutivrr
Realitättll-Verstcistcrullg.

Vom t. k. städt.'delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchcn der Daro-
uic'schen Pnpillcn die executive Vcrstcigc-
rung der dem Josef Pul) von Pcrovo
gehörigen, gnichtlich auf 2594 si. 40 lr.
geschätzten, im Grundbuche der Wcrucg'schc»
Gilt 5u!i Urb.-Nr. l i vorlommcndcn
Realität, l"!<>. schuldiger 315 fl. uur
90 ft. im Uebcrtragungswcgc bewilliget
und hiezu die Fcilbiclungö. Tagsatzung
auf den

18. December 18 69 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der hicsigcu
Amlökanzlci mit dem Anhange ang>ord^
net wordcn, duß die Pfandrcaliläl bei
dieser Feilliictung auch unter dem Schäz-
zungswcrlhc hinlangcgcbcn werden wird.

Die ^icitations-Bedingnissc, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor geiuachlcin
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der Licilalionöcomlnission zu erlegen hat,
sowie das Echätznngsurotokoll und der
Oruudbuchsrxtract können in der dicögc-
richtlicheu Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. October 1869.

(2510^2) Nr. 2668.

Executive Feilbietuug.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stiscnberg

wird hicmit dekaimt gcmacht:
Es sei über Ansuchen dcö Anton Biod-

nik uon Kompalc Hans-Nr. 35, Bezirk
Großlaschitz. gegen Franz Hoccvar von
Ambrlis Hans-')!«'. 17 wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 8. December
1857. Z. 2826, schuldiger 136 fl. 50 kr.
ö. W. l!. 5. c. in die exec, öffentliche Ver«
stcigerung der ocm letzteren gehörigen, im
Grundbuchc dcr Herlschaf! Zobclsbcra. .̂ ul)
llicclf.-Nr. 291 umkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schatzimgbwcrlhc
von 700 ft. ö. W., gcwilligct und zu^
Vornahme derselben die Feill'ictuugstag
satzungcn auf den

2 9. N o v e m b e r 18 69 und
10. J ä n n e r und

9. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9Uhr, iu dieser
Ocrichtstanzlci mit dem Anhänge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictnng auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden

! hiütangcgcbcn werde.
! Das Schätzungspwtokoll, der Grund-
bllchsextr^ct nnd die ^icltalionsbcdingnissc
tölnul, l'ei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amlsstundcn eingesehen werden,

K. k. Bczirlsgcrichl Sciscnbcrg, am
11. September 1869. j

Aufrechtstehende Dantpf-Maschinen!
die einzigen mit isolirten» Sockel (InevutLes 8. 3. 6. g.)

Mechanik« und Maschinenbauer,

Tragbar, ftststclisnb »nb ll,fl!,üol'il i von l—2!) Pferdtklaft.
Höchste Preise auf al l ,» Äu^stellunqtü, sowil auf der Welt»
«usftcllllNss v l 'n >«<!?. Ai l l i^cr a!« alle ander» Systeme
Kcinr Al,fftt l l»!,ssskostcn; leine besondere Feueressen, D «
Platz eine« qcwohnllchcn Ofens ist hinreichend fnr die gerin>
gen Pfcrdcküfte, Sie »verde» auf^esteNt geliefert, brennen
alle Art Vrcnnmaterial u»d »ichen die ganze W^rmc au«z
konnen v0N Iederinann dirigirt und unlerhalten werden,
Sind ,» i ! einem V o r w ä r m e r f ü r da« Spe i sewasse r ,
mit einem N emula tor u»!, ,il>er zwei Pferdetraftbinau«. mit
v e r ä n d e r l i c h e m D a m p f d r u c k «ersehe». Die Regel-
mWgfeit ilire« Ganges macht sie für alle industriellen unb
agronomischen Unternehmungen anwendbar,

Unlxdl»a!e Sicherheit —Vl'deutmde Ersparniß
Userplodirbar, Kessel ttj,i,v,,isi»
«eichte «e in iqung Detallllrte Prcspektu« in deutscher Spracht ftanco.

(2l05—2) Nr. 1100.

Erinnerullg
an Josef Pagon, Paul Vritz, Ursula und
Maruscha Vritz und deren uudklauutc

Nechlsnachsolger.

Von dem l. t. Bezirksgerichte ^act
wird den Josef Pagon, Paul Vriß, Ur-
sula und Maruscha Vritz und deren un«
betanulcn NcchlSltachfolgcru hiermit er-
inuert:

«Zö habc Franz Primozic uou Hataule
wider dieselben d>e Klage auf Auerteunung
der Verjährung der an der Realität in
^cstovca Haus-Nr. l6, Ulb.-Nr. 495,
Ncclf.°Nr. 003, Grundbnch der Herr«
schaft !̂ack huflcndc» Satzpostcn, als:
1) der Forderung des Josef Pagon auS
dem Urlhcilc vom 25. I l ln i 1788 ftcr
84 fl. 52 kr. und 2) der Satzposl: „der
Ucbelgadsocrliag uom 3. Fcbruar 1821
wild dem ganzm Inhalte nach intabulirt,"
>u!» l»l>^- 24. März 1869, Z. 1100,
Hieramts eingebracht, worüber zur milud-
lichcn Verhandlung die Tagsatzuug aus den !

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

frilh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der allg. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr BartlmÜ Schlei von Dolcna-
oobrova als (^ulülor :ui uclum auf ihre
Gefahr mio Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech-
ter Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
uauihait zu machen haben, widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht ^ack, am 30slen
Ium 1869^

(2320—2) Nr. 2177.

Emmermtg
an Josef und Gregor Hnidaröic von Bloö«
tapolica. dann Maria Hnidareüc verehel.
Pupis von ^aibach und deren allfälligc

Rechtsnachfolger.

Vom t. t. Bezirksgerichte Vaas wird den
unbekannt wo befindlichen Josef und Grc^
gor Hnidaräic von Bloslaftolica, dann
Äiaiia Hiuderäic vcrchcl. Pnpis in ^ai-
bach, sowie deren allfälligen iiiechtsnach'
folgern hicmil erinnert:

Es habc Franz Nachtigal von Laaö
Wider dieselben die Vage auf Crloschcn-
crtläruug der für dicsclbcu auf der Rea»
lität Urb.'Nr. 90, Nclf -Nr. 84 lul Stadt-
gilt ^aas haftenden Satzpost ftr. 60 ft.
1 5 ^ kr. C. M., " l l i l ' l " ^ . 23. April
18<i9, Zahl 2177, hicramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Taasatznng auf den

2 4. December l. I , ,

früh 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem Anhange
des 8 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres uubckauutcu Auf-
enthaltes Thomas Modic von Bloäkapo-
lica all? <.'urnl«»' :ul nllmo auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscu wcrdcu dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widri-
gcus diese Rechtssache mit dem aufgestellten
^uralor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 13tcn
Mai 1869.

i 2513—2) Nr. 8096.

Dritte erec. Frilbietung.
^ Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
der mit Bescheide vom 22. September
d. I . , Zahl 7178, auf den 22 October
1869 ungeordneten zweiten Rcalfeilbie«
tnng in der Ex-cutionssachc der Maria
Lnbic ^eb. ^'bcrna uo» Trieft, durch den
Machthaber Anton Valcneiö von Iavorje,
Vczirk ^astclnuouo, geacn Thomas Hi<
bcrna von Ccle Nr, 21 l'^<". 52 fl. 50 kr.
«.«. l:. lein Kauflustiger erschienen ist, am

2 3. 'November d. I .
zur dritten geschritten wcrdcu wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 22ten
October 1869.

^(2580^2) Nr. 1867s.

Erecutive
Nealitätett-VcrsteilielUltg.

Vom k. k. slädt.dclcg. Bezirksgerichte in
^aibach wird bekannt uemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Selenc
von Gorcnavas die executive Versteigerung
dcr dem Antun Novin von Oberscuiza
gehöngcn, gerichtlich ans 2818 fl. geschätz-
ten, im Grundbuchc Rutzing l<ul) Urb.«
Nr. 19 vorkommenden Realität, » l . schul»
diger 20 ft. c'. «. c. im NeassumirungS«
wcgc bewilliget und hiczu die drille Feil-
bictnngstagsatzung auf den

18. D e c e m b e r l. I . ,

Vormiltaas von!) bis 12 Uhr, in der hiesigen
Anitokailzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Fcilbietung auch unter ocm Schätzuugs-
werth hinlaiigcgcben werden wird.

Die Licitalionsbedinanisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handeil
dcr Licitationö-Commission zu crlcgm hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in dcr diesge-
»ichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. October 1869.
^ 2 5 6 0 ^ 2 ) ^ " ^ Nr. 4924.

Erecutivc Feilbietuug.
Von dem t. k, Bczirtsgeiichle Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Herrn

Dr. E. H. Costa von ^aibach, als Ver-
müglnsverwallcr des mj Herrn Leopold
Frclhcrrn von Lichtexbera, Inhaber des
Gutcs Habbach, ge^cn Barbara Trojan^
sck von Lack Haus-Nr. 3 wegen auS dem
gcrichllichcn Vergleiche vom 9. März
!867, Z. 1710, schnldigcr 34 fl. 80 kr.
ö. W. <-. 8. l!. in die executive öffentliche
Versteigerung der der letztcrn gehörigen,
im Grnndbuchc des Gutes Lustthol .^ul,
R.'9tr. 31 vorkommenden Realität sammt
An. uud Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthe von l 82 f l . ö. W., ge<
williget uud zur Vornahme derselben die
drei FeilbielnngS'Tagsatzungcn auf den

19. N o v e m b e r und
18. December 1 8 6 9 und
18. I ä n ue r 18 70,

jedesmal Vormittags l 1 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzlcu Fcilbictuua. auch uutcr dem Schäz-
zuugswerthc an dcn Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätznnasprotololl, der Grund«
buchecxtract und dic Lieiwtioiisbedingnisse
tonnen bei diesem Oerichlc in den gewöhn-
lichen Amlsstlmdcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stcin, am 10. Sep-
tember 1869.
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H. Bliiiiiai'. Wien,
Lnmpcllsal'rik.

Falirit: I I I . Nezirl. Erdbergerstrasic iN/ii7.
Niederlage: Stadt, Weihblirssgasse 4.

Flir diese Specialität daö grüsztc Etalilisftmciit in Euro pa

init Schmetterliugöflammcu, vorzüsslichstcr Coiistrlicti^n.
l?<T>«»l«»»«»»l »«»>»«« mit Inpiter Flachdocht-

Nnndbrcnner oder mil N. Nl'tmas'g Palrnt-Argand-Nnud-
brcnner; zur Schoimncl. der Augcu mid mit ausgezeichnet
heller Flanime leuchtend; filr die clcgantcstell Salons gccia.net.

8z»«ls^« l»»«»« ^» «^ ^»»K«»»»I^«>»tVll, I I I ! »
K«»»>», »»»»8^«» «ib ^»t« >>»> „>»I,«»,> jeder Art, so-
wohl fUr Petroleum, als Ocl-Vclcnchtung.

WK««>« ,»»<«»>»» >»»»H»«^»» jeder Gattnnq. Die
Preise sind ohne Rücksicht ans die vorzilglichstc Qualität der
Waare bedellteud b i l l i ge r , als alle andern Fabricate
dieser Art. Dcn mannigfachen pomposcu Aullindiguncicil
gegenüber, bemcrtc ich, daß silr die Specialität: Campen

keine Fabr ik des I n - »ml» Aus landes sich in der AnSdehnunss der An lage und
des Bet r iebes m i t der mcinigen verbleichen l ä ß t ; daß dem entsprechend das Lager,
sowie die Auswahl dcr Muster eine bedeutend größere sein mnß, als je Händler oder tlcinc Fa-
liricailtcu aufstellen^tännen.

Um Tauschmia.cn zn vcrmcioeu, wefe ich daranf hin, daß jeder Brenner mit diesem
"""""'" Fabrikzeichen «ersehen ist. — Die neuesten, jetzt erschienenen Mn-

sterbilchcr und Prewcouranttt n,it außerordentl ich ermäßigten
Preisen fürWirdervertäufer sind ab Fabrik oder durch meine eigene
Niederlage zu beziehen. « . «Zl««»«,».

M r Moderatcnr-Lampen empfehle ich das allciu dnrch mich zn
^ ^ ^ lirzichende und von dem Lampcnfabricauteu Herrn « l . Z l l l l«»«»

in Wien geprüfte, mit glänzend weißen Flammen brennende Modcratmr-i,'ampcn-Oel.
(2396—8) K>» « > » « >»«»^»U, Stadt, Wcihbnrggassc 5 in Wieu.

Ein Lehrling
findet in einem Mcl iu i t twaarc i i -
CÄc'SicIiiUio sogleich Ausnahme,

Wot* sagt die Expedition dieses
Blattes. (2548—3)

(2525-3) Nr. 4386.

Emmenlllg.
Von dein l. k. Bezirks«? richte Nad-

mal'ne>do>f wild hiemit detanlit ycmncht,

Geräus6)lose

Ventilatoren
neuester Conjjruclwn

von O. «je>»l« l«^ in » , n « I ^ < « « , t »». ^?>.
Zum Sclnniededetr icb, Tchmelzcu

von Eisen. Kupfer :c. Blasen von Schweiß-
nxd andern Fniern, znm iTauqen, Trockne»
der verschiedensten Gegenstände, znm V e n t i l i -
r cn von Fabriken, Schiffen, Gvnbeii :c,, znm
.^nhlen :c., t raüspor tab le Tchmied-
l,erde und Feldschmieden. (2Z5»7 4)
Alleiniger Repräsentant silr Oesterreich.Ungar» :

August Frank,
Iilgelli^ur-Bnrcnu und Maschiuenhandliing,

Vandstrasie, M.ir^ergasse 2 l , ^Vll»»«,.

C^el'^ii nschien »nd ist in niUerfer-
tigtrr Buchhandlnna, zn haben:

Der

geschickte CMi tor .
Elft>oblc liüd bcwähltc Rcceplc

fitr
Konditoren, Köche und

Hausfrauen,
beqimidet ans eine !ll)iährigr Erfahrung
in dem selbstgcsiihrtcn Coüditoici-Geschäft

von I . ^ i n l l c v t z in Aunn.
Preis 5« tr. ö. W.

Vei Einsendung von ̂ ill lr. folgt Franco-
Zusendung nnter Kreuzband,

Porrälhiss in Issn. v. Kleinmayr
Kk F. Vambergs Blichhandllil'ss

s25»5)l) iil ^aibach.

(2629)

Wndamtliche

Licitation.
Donnerstass den I n s t e n

N o v e m b e r wcrdcn während dcn
gewöhnlichen Amtsstundcn in dein
hicrortigen Pfandamte die im Monate

September 1868
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfänder
an den Meistbietenden vcrkanft.

Laibach, den 12. November l 8 6 9 .

Dr. Eduard Deu,
Advocat,

boehrt sich hiemit bekannt VM geben, dass er seine .%flvocalui*M-
k a n x l c i in /&<H'lsl><?rg eiöfl'net hat. (2OUG—3)

Der allgemein beliebte und nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

»tcyriüichc I&B'niitcrKaTI
>fiir Brust le idende ist stets in frischem Zustande zu bekommen in l^,il»»,<>>» bei Apothekers
- ll i l '8^lllt/.. ^ . .1. lirzl««li«>vj<i .zur Bricftaubc" lind I?. Hl. l!j«I,,!>itt. Prriö per Flasche!
:»7 k r . ö. W. c
: Eben daselbst ^

^ I . Engelhoftrs Muskel- und Uervcn-Ejsnlj l
' nus aromatischen Alpenkrautern. 5
: Unstreitig vorzügliches Mittel gegen Gesichts- nnd (Helentschmerzen, Schwil l-!
! del, .̂ reuzsch«»erzc>», Nerven^ nnd .^orperschwäche nud znr Star f l lng der Ge /
- schlechtstheile als bestwirtend anerkannt. Preis per Flacon 1 sl. ü. W. z

SU>n\ 11KO\ (MiimlM assei)
'̂  von D r . V r n n l l , Zahnarzt mehrerer k, k. Iustitntc in Oraz. Bewährt alö specifisch heilend
^ bei Blutung des Zahnfleisches, llbclriechcndem Athem nud eintretender Carieö, Preis einer
c Flasche « « ' k r . ö. W.
< UZF File oR/«b/«ofH Ma^eF«i«^»Fe«FF
z Prciö einer Flasche 52 kr. °. W. (1768 !))
'̂  ^^^, M-W. «j «^^ Diese« Pulver nach Anwei-

^ ! M / ^ » M M I^^Ml l ^ ' ^ ^ H ^ ! ^ ' ^ < Z « W ^ »! beschwerden leidende Personen
>' ! >^H> ^ » ^ « 2 8 ^ 1 lVr « ̂  l̂  5> V ^ « ̂W > p ̂ !! '"'^ geschwächtem Magen ; f«r
^ ! ». v«>W^l>>MUWW>»lM^>^»^^W!^WW^! 'ungere, leidende ^hallpt-

'̂  ^H^Wo^tvs^ 3^ 'N i !^
^ «^i^z»^ Zc!iMI.l)l(NÄfi. an Purgir-Mitteln geschwächt
^sind, nnd ist vorbildlich empfelilenöwerth für Kinder, welche schwächlich oder
^ im heftigen Wachsen begriffen find.

Wir Fr/in7 Jn^pf npr FiF t̂p
von Gottes Guadci! zlaisev von Ocstorrcich, Apostt'lisch« Kl!uig vo>! Uuqain und Vöhmeu :c. :c., geben zu wisse» llllcn Dcnci:, die cö
d^lvissl, daß U»^ <3n,?1 3?o1t, Parsiimcur in Wicu, Hcrnal?, allcnmtcrthänigst vovqostcllt bat, daß cr cm Haa»wnchc«!»i!tcl, ^cuainU!
Uri«nt^11»«Ii« Hrt^ut«r-Iln,^i 'v/i ioI»»' nnd Lkr tvvuol iL-Xvkl t -usssu?: , ovsundcn badc, so habc» Wi, Unc, vo» dc»i >Vunl»oIio
ßvls i to t , kür cllln W n l l l I7ulj0l'or Volkov uncl l ü r <Ii« dI«N1onk1-Iuau»tri«, 2U üorF«!,, und i lütL i lo l i« Nontrsvuu»««
^u tü r i l s rn , bcwoqcn gcfündc», krnst Hn»eror könl l ; I l« I l«n Ma.«Iit nnd be«>o«Heron <3nn,cl« dc»i <3n,i1 ?o1t, scincn Crltn
nnd Cessionä«,! für bic g!.'»c!N!!lc Erfindung ein auiljchlicftlich^ Pnvilcginnl in Ungarn nnb Siebenbürgen nnter den gcsehlichcn Aedin-
gungcn zu erlheilc».

I n ssolgc dessen Wir Ench, Unseren getreuen Unterthanen in Ungarn nnd Eiebenbnrgcr, jeden Standes, Nan,ic5, Grades,
Cbavalter^ n»d Ämtt'i«, die hicuon wie iinmcr Lnndc erhalten, lraft dieser Unserer Urlmidc anildrilcltich verordnen nnd besehlcn, das; Ihr
Cnch ssegen v l l v i ?«1t iifsenüich so»r?hl al̂ > im Geheimen iedcr Störung, Hindernng und jeden Verbotes enthaltet, hingegen ihm im
Bereiche Ungar»? n>ld Siebenbürgcni! dcn Äcnnß, Gebranch nnd die Verwerthung Unserer ihm gnädigst bewilligten Begünstigungen und

(trlaubnisi siir gesicher! und ohne irgend welche Verlilrzung, Störung nnd Behinderung ;u gestatte», vielmehr selben gegen jeglichen Störer, Verlctzcr diese?
Unsereö allcrgnadigslen Privilegiu»lc< ^u schüfen und zn wahren alö ^nere Ansgade und Pflicht erachtet und miwidcr nicht handelt.

Urlundc dessen haden ?slr gegenwartiget« Privcleginm in llnsereiu Xiamen ausfertigen lassen.
Gegeben zu X'est-ot 'ol, ans zehnten November Eintansenbachthnndert sechzig acht.
Privilegiums Abschrist Zahl 10.7ÜL ?, '««/ . ,?U6el' Nl. i».

^V i l ' I ' ' l ';n>/ , l< )8^ ' <l^I ' ÜI'>lt.,«, von Gottes Guadeu Kaiser von Oesterreich, «önig von Ungarn nnd Böhmen :c, :c.
Nachdem Uns vn,rl I»u1t, Parsumeur in Wien, Hernall«, allernnterthänigst vorgestellt bat, dah er nach scinem beslen Wisse» und

Gewissen ein Haarwuchsmittel, genau»!: Vri«iltl>,1i»oll0 Xrn.uter-lIi>,u,rvv«Ll»n - nnd Nkr twuo l is -Krnk t - I I»«««^ , erfnndc» habe, so
habe» Wir U«i< liewoge» gesunde«, dc»i v a r i I»o1t, seineu Lrbeu nnb (iessionärcn, sür die geuaunte Erfindung ein auöschliesilichê  Privileginm
in dcn gesannnlen Landern Unsere»« !1̂ eichei<, mit Ausnahme Unscrcö Königreiche« llngarn und Siebenbürgen, nntcr den im Patente vom i-lten
August l«,',^ cutl'alteneu Bedingungen zu verleihen.
Ei> soll dcr Privilegirte nicht nnr dieses ihm allergnadigsl verliehenen Privilegiums sich zu erfreue» haben, soubcr» Wir verordnen zugleich, daß

wabrend dcr Privilegiumodaner, von dem Tage dcr osfextlichen iiund»iachung dieser Urlunde augefangen, sich außcr dem Privilegirtcn Iederman» enllMtcu
soll, die von ih»i angezeigte und beschriebene Erfindung auszuüben, bei Bcrmeidung der in den 88 !lü nnd 40 Uiisereö Patentes vom 15. Angust 1852 zu den
darin festgeselilen Geldstrafen bis 1W0 fl. ö. W. oder i» Zahlungö Unsähigicitssällen zu dem hiefiir zn büßenden Arreste zu erhalten.

Dcn Behörden, die es betrifft, ertheilen wir den gemessensten Befehl, über bic Handhabung dieses Privilegiums nnd die damit verbundenen
Bedingungen zn wachen.

Hu dessen Bcstätignng haben Wir gegenwärtige Urlundc in Unserem Namcn ausfertigen und selbe mit Unserem laiscrlichen Insicgcl belrä'ftiaen lassen.
<̂ o geschehen in Unserer kaiserlichen Haupt und Residenzstadt Wieu am zehnten Tage dc« Monates November im Jahre des Heils Eintausend-

achthundert sechzig und acht und Unsere», »ieiche im zwanzigsten.
Privilcgiuiuö-Abschrif! Zahl UU.<N9,Äüsll. l?Nr»/ ,Iu80l' IN. 1».

•letzt iPt «las TliiiBilcr eiitfleekt!
Vkn nI1«l°nuuo»ts, boat« unü »iol iei»to NI l t tsI 2ur iZLss^UrlikitunA un<I He lo ic lo iun^ «1«« ^V»,c>!int!liilU3 <Iei Iloi»kli^l>,io

unll, 2nl't l l«»i-u'W<^ ist unter allcu bio jchl cxistireudc» Haarw»chc!mi!!el!i einzig »»d allein die von 3 r . k. lc. ^ p o n t o l , NIllHostcdt a«in lc«,l3or
rrn,N2 >?o»«t'ü«ln Nr»ten von Oesterreich. Uönig von Ungarn nnd Bolunen :e. :e., mit eine», ancschliesjlicheu l, l. PriVilegini» für den ganzen Umsaug
der l. f. österreichischen Staaten und dcr gesammten nngarischcn Grönländer mit Patent vom in. November l«l!8, Zahl ^o.ll'.i '̂,8U nnd Zahl IU.7N1, ausgezeichnete

<>I 1<^I^^t^Ii^<^Z^O

Kräuter-Haarwuchs- und Bartwuchs-Kraft-Essenz.
( HV ,« »» «> ^ »' » » i t T «̂  > g c u a l i u t. )

Bei regelmäsngem Gebrauche nnb richtiger Anwendung dieser vortrefflichen (isjeuz, welche aus Kräutern und Pflanzen gcprcstt wird. müssen selbst
ganz lahl gewordene Stellen des Hanvtes vollhaarig werden, grane nnd rothe Haare bclommrn eine dunlle Farbe, überhaupt den ergrauten Haaren gibt,!>e
U,re natürliche Farbe wieder znrück, dieselben sl^ i»u»er bis in das höchste Alter vor dem Ergrauen bewahrend, stärkt den Haarbodcn ans wunderbare Wen^
beseitigt jede Art von Ech»vpenl'ild»ng binnen wenigen Tagen vollständig, verhütet das Ausfallen der Haare iu lürzcster Zeit gänzlich nnd sür immer n»r
aibt dem Haare einen natürlichen schönen Gia»;.

' MPui' Sifsrittp.se xusea gš<ta*lwucl&H
ist diese Lssenz ebenso vortrefflich, w " f>U' da« ,̂ >,>psl,aar, denn sie dient znr schnelle» und »nsehldaren Beförderung eines volle», Iräfligen Bartwnchsell. desfen
Wirlnng bci regeluiäsnacr nnd bei richtiger Anwendung garantirt, und bei einem vier dis sechsmonatlichen Gelnanche selbst bei jungen Vexteu von scchzc>
Jahren/ wo noch gar lein Bartwuchs vorhanden ist, »ui sicherem Erfolge in nnglauolich schneller Zeit gelrönt wird, wie auch lraulhafte Stellen nach,!>";""
Gebranche dicfcr Wundercssenz vollhaarig werden. Ferner ist diese Essenz vortrefflich für das Ansfalle» dcr Varthaare. indem sie das Aussallcu in ' » ^ ' "
>zcit und sür immer verhindert, ebenso verhindert sie anch daö Grauwerden der Bar«haare, graue« Barthaar wird bunlcl nnd erhält seine natürliche I">',^

l ' " ,<^ o i m i - r i u x l i l l « «»!»,»< «<l) l l l ! ,< l ! !>! l „^<>l^ l l ! f t ( in <! «I>lÄ0i„ li) 2 n. ». >v. Hli< I 'Ol ' lVOl. ' iouäl l«^ 2 «. 10 k l ' . <» n
^ i< <l«'l v< l l i l l l l l ^ I ' ^ l l l l l l l ^ u illll>» l l l l l i l l l « I'<!l'<^!>». !

O a r l ^ f to l t , Parfnutmr und Inhaber mchrcrcr k. k. Privilegien in Wien,
«ein»,I», Hnn^n ,»»« Klr. 15, l in s ißvnon IIn,un«, l^...n,tei^ I

wohin alle schriftlichen Aufträge zn richten sind. und wo Aufträge ans den Provinzen gegen Bareinsendung des Geldbetrages oder Postnachnahme M".», !
effecluirt werden, . l

Zlw«»j>t-»<'l»<»t t'i l l ' Z^ljl»U<'k einzig und allein bci dem Herrn K>F,F«5'<i! M « / „ ' . Parfttlnen<." ,
waarenhandlung in Laibach. ^Ull--! '^ !

«s». Um die k. l . ansschl. priv. Orientalische iträutcr Haarwuchs ° »nd Bartwuchö-Krast-Esscuz echt und unverfälscht zu belommeu, luttct > > >
bcim Anlausc sich nur an ooen bezeichnete Niederlagen zu wenden nud die echte t. l . a. pr,v. Qrlentallsche Kräuter-Haarwuchs^ und Bartwnchs Kra,> ^» >
von Vc»,r1 ? o l t iu Wie» ausdrücklich zn Verlange». ^ ^ ^ ^ ^

D r u « l l i n d B ^ l a g v o u I g n a z v , K l e , u m a y r u u d F e o o r ^ c > m ! i e > s s i u i ' a i l i ach .


